
Gala DIE IM FESTLICHEN ROT UND CREME NEU GE-
SCHMÜCKTE HOLSTENHALLE EMPFING WIEDER 
ZAHLREICHE BESUCHER ZUM GALAABEND – ODER 
AUCH ZUM „FAMILIENFEST“, WIE DER VORSITZENDE 
DES TRAKEHNER VERBANDES, DR. NORBERT CAMP, IN 
SEINER BEGRÜSSUNG PASSEND FORMULIERTE.  

Für den ehemaligen Zuchtleiter Lars Gehrmann war dieser 
Hengstmarkt sicher eine neue Erfahrung, auch wenn er als 
Mitorganisator des Abends nicht ganz ohne Verantwortung 
war. Das Publikum ließ es sich nicht nehmen, sich für die 

vielen Jahre des unermüdlichen Einsatzes noch einmal mit Standing 
Ovations zu bedanken. Emotional waren auch die Grüße, die aus Au-
benhausen auf den Videowürfel kamen. Die Pferde der tragisch viel zu 
früh verstorbenen Silke Druckenmüller haben bei Jessica von Bredow-
Werndl und ihrem Bruder Benjamin ein neues Zuhause gefunden. 
Der Nachwuchs wird hier hoffentlich einen ähnlich erfolgreichen Weg 
einschlagen wie TSF DALERA BB. Überwacht von der wunderbaren 
Mutter des Erfolges, DARK MAGIC v. Handryk, die hoffentlich noch 
viele Jahre ihre Rente bei bester Pflege genießen wird. 

Mit weiteren herrlichen Stuten nahm der Abend dann Fahrt 
auf. Die Finalistinnen der Jahressiegerstutenauswahl gaben sich die 
Ehre auf dem roten Teppich. Die Jahressiegerstute 2023, ROSE LA 
FRANCE v. Fellini, die zweite Reservesiegerin KALAHARI v. Millenni-
um und die Reservesiegerin REPLICA SB v. Ivanhoe begeisterten ein 
weiteres Mal mit fulminanten Runden. Letztere hatte als Trägerin 
der Bronzemedaille bei den diesjährigen Bundeschampionaten der 
Reitpferde bereits über die Trakehner Szene hinaus für Furore ge-
sorgt. Gleiches gilt für BIENNALE v. High Motion unter Luisa Erichsen 
und die Vizebundschampionesse der Vierjährigen, LUXUSLIEBE II 
v. Freiherr von Stein mit Wibke Hartmann-Stommel im Sattel. Die 
erfolgsverwöhnten Stuten genossen ihren Auftritt und konnten sich 
erneut über viel Applaus freuen. Den bekam auch FARO HERZL-
RÄUBER v. Herzensdieb: Er bewies, dass auch ein aktuell bis Grand 
Prix erfolgreicher Trakehner für jeden Spaß zu haben sein kann. 
Mit „seiner“ Ulrike Hatzl im, auf und neben dem Sattel kombinierte 
er schwerste Lektionen mit Regenschirm, Fahne und auch einem 
gelegentlichen Hüpfer. Zu den besonders beeindruckenden Bildern 
des Abends zählte der Auftritt von PATAMON v. Windsor und Steffen 
Zeibig: Dieses Paar mischt aktuell die Dressurszene der Para-Reiter 
in Grade III mit tollen Runden auf und darf auf eine Teilnahme bei 
den olympischen Spielen in Paris hoffen. Sich so richtig feiern lassen 
– das haben die beiden jetzt auf jeden Fall schon mal geübt. 

Natürlich dürfen auch die Hengste auf einem Galaabend nicht 
fehlen. In vier Schaubildern verpackt unter den Titeln „Danish Dia-
monds“, „Hengst des Jahres“, „Krone der Reiterei“ und „Prämienhengs-
te 2021“ zeigten sich zehn Hengste: IMPACT (R.: Heinrich Damian 
Brähler), GOLDFIEBER (R.: Lune Karolin Müller), KENNETH (R.: Beatrice 
Arturi), ELEKTRIC SPIRIT (R.: Moritz Gehrmann), IMPERIAL VALLEY (R.: 
Steffen Frahm) und HALLIFAX (R.: Anders Sjøbeck Hoeck) drehten 
trotz ihres jugendlichen Alters beeindruckende Runden und haben 
sicher den ein oder anderen Züchter auf sich aufmerksam gemacht. 
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oben links | Ungarische Reitkultur in den Holstenhallen: Die Csikósok 
und ihre Pferde zeigten Ausschnitte ihrer traditionellen Arbeit.
rechts oben | Die Bundeschampionatfinalistin Biennale  
v. TSF High Motion bezauberte unter dem Sattel von Luisa Erichsen.
rechts mitte | Wibke Hartmann-Stommel präsentierte  
die Vizebundeschampionesse Luxusliebe II v. Freiherr von Stein.
unten links | Aus Dänemark angereist war der amtierende Trakehner 
Reitpferdechampion und Prämienhengst Hallifax v. Schwarzgold.
unten rechts | Faszination Freiarbeit: Matthes Röckeners Auftritte 
waren Höhenpunkte am Donnerstagabend und bei der Gala.

oben | Ein Hauch von „Royal Ascot“ in Neumünster: das Shetty-
rennen mit Ponys und Reiterinnen vom Augustenhof Rendsburg
mitte | Unter dem Sattel von Steffen Frahm brillierte  
der Prämienhengst Imperial Valley v. Preußentanz.
unten | Der jetzt vierjährige Siegerhengst Impact  
v. Millennium zeigte seine Qualität mit Heinrich Brähler im Sattel. 
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Jugendlich fröhlich war auch der Auftritt von DARETA´S HIRTENSTERN 
(R.: Thomas Jack Oldridge-Steverding) und DEIN ERBE (R.: Friederike 
Schulz-Wallner) – beide stammen von Hirtentanz und vertraten ihren 
Vater bei der Ehrung zum Hengst des Jahres 2023. Dessen Besitzer 
Joe Pimentel war eigens aus den USA angereist und nahm gemein-
sam mit der Züchterfamilie von Schöning Glückwünsche vor großem 
Publikum entgegen. Glückwünsche gab es auch für die neuen Träger 
der goldenen Ehrennadel des Trakehner Fördervereins: Lea Siegl, 
Andreas Ostholt, Sophie Leube, Felix Etzel, Rebecca Juana Gerken und 
Jérôme Robiné sind im Sattel von Trakehner Eventern hocherfolgreich 
unterwegs. Beste Werbung für unsere Rasse – auch dank der Besitzer, 
die ihre Pferde so optimal fördern lassen. Die Eventing-Fans auf den 
Zuschauerrängen hätten „ihre angereisten Buschis“ Ziethen TSF, Pro-
mising Pete TSF, TSF Solara und Finanzierungsstalls Sturmpfeil natür-
lich noch lieber in Aktion über dem Sprung gesehen ... aber abwarten, 
das nächste Frühjahr kommt!

Im farbenfrohen Renndress präsentierten die Jungs und Mädels 
vom Augustenhof Rendsburg ihre Shetlandponys. Der fliegende 

Start in den vollen Galopp klappte bravourös, die Bremse war dann 
nicht mehr ganz so leicht zu finden, den „Sieg“ feierten dann aber 
alle gemeinsam. Den vollen Galopp zeigten auch die Pferdehirten 
aus den Weiten der Puszta, deren Auftritt gesponsort wurde vom 
Gestüt Sieberthof und den Firmen Hallerts und Euro Greens. Fünf 
Pferde dirigierte der Csikós durch die Halle, stehend auf den beiden 
hinteren Rappen. Auch auf Kommando hinlegen oder sitzen bleiben 
ist für die ungarischen Pferde kein Problem. Eine Form der Freiar-
beit, die schon seit hunderten von Jahren genauso praktiziert wird. 
Lisa und Matthias Röckener arbeiten zwar mit anderer Kommunika-
tion, aber Sitzen und Liegen gehört auch für ihre Pferde zu den all-
täglichen Übungen. Und wenn Andreas Ostholt seine Geländeprü-
fungen demnächst mit Halsring reitet, wissen wir, wo er es gelernt 
hat. Vor dem traditionellen Abschluss mit Fackelzug und Ostpreu-
ßenlied gab es noch ein weiteres Highlight. Der 18-jährige SEAL v. 
Gribaldi und Lune Karolin Müller zelebrierten mit ihrer Grand Prix 
Kür feines Reiten auf höchstem Niveau  – Trakehner Leistungsbereit-
schaft und Härte im besten Sinne. � Dü

Randnotizen

Die Züchter des Jahres 2023, das 
Ehepaar Bredemeier aus Petersha-
gen, zeichnen auch für den frisch er-
nannten Elitehengst High Motion TSF 
verantwortlich. Frau Luise Bredemei-
er konnte nicht persönlich vor Ort 
sein, ihr Mann Hermann Bredemeier 
und die Enkelinnen Sonja und Sa-
rah Flug nahmen die Gratulation und 
den Ehrenpreis in Empfang. 

Roland Metzler, der den besten 
Springhengst Tiago vorstellte, erhielt 
den Preis des Fachmagazins Züchter-
forum für den besten Vorführer aus 
der Hand von Verlagschef Hugo Matt-
haes, Matthaes Medien.

Zum Trakehner Hengstmarkt gehören 
die Neumünsteraner „Lions“! Drei 
Tage lang waren sie auch in diesem 
Jahr freundlich und hilfsbereit als 
Ordner im Einsatz – wie immer für ei-
nen guten Zweck.

Im Ehrenamt, um die zahlreichen Hel-
fer und Helferinnen des Hengstmark-
tes auch kulinarisch bei Kräften zu 
halten! Dank geht an das unermüdli-
che Verpflegungsteam und weitere 
fleißige Helfer hinter den Kulissen.
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links | Das Vertrauen des Pferde 
ist die Basis der Arbeit eines unga-

rischen Csikós.
rechts oben | Da strahlte 

Beatrice Arturi: Prämienhengst 
Kenneth v. Millennium genoss das 

große Publikum.
rechts unten | Bewegungs-

qualität der Sonderklasse 
demonstrierte der amtierende 

Trakehner Reitpferdechampion 
Hirtenstern v. Hirtentanz unter 

Thomas J. Oldrigde.

SPITZENSPORT
PUR!

unabhängig  |  kompetent  |  aktuell

DAS Magazin für den internationalen SPITZENSPORT
www.psi-magazin.de

4191958705508 01 . 70464 . DEUTSCHLAND 5,50 € . ÖSTERREICH 6,20 € . SCHWEIZ 8,50 CHF . LUXEMBURG 6,40 € . ITALIEN 6,40 € . NIEDERLANDE 6,40 €

WWW.PSI-MAGAZIN.DE

TURNIERSPORT

COOLIO: HOLSTEINER 

DES MONATS SIEGT IN MADRID

INTERNATIONAL

SPRINGEN | DRESSUR | VIELSEITIGKEIT | ZUCHT

4191958705508 01 . 70464 . DEUTSCHLAND 5,50 € . ÖSTERREICH 6,20 € . SCHWEIZ 8,50 CHF . LUXEMBURG 6,40 € . ITALIEN 6,40 € . NIEDERLANDE 6,40 €

WWW.PSI-MAGAZIN.DE

TURNIERSPORT

ZWEITER WELTCUP-FINALSIEG FÜR TSF DALERA BB

INTERNATIONAL
SPRINGEN | DRESSUR | VIELSEITIGKEIT | ZUCHT

NUR 
IM ABO!

36  DER TRAKEHNER 01/2024 .  A K T U E L L  .  I n te r n a t i o n a l e r  Tra ke h n e r  He n g s t m a rk t  2 0 2 3


